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Kg7 80.Ta4 Sd5 81.Kg3 Sf6 82.Kf3 Sd7 83.Ta6 Sf6 84.Tc6 Sd5 85.Td6 

Sf6 86.Td1 Sg8 87.Tg1 Sf6 88.Ke3 Sd5+ 89.Ke4 Sf6+ 90.Ke5 Sd7+ 

91.Kd6 Sf6 92.Tg2 Se4+ 93.Ke7 Sf6 94.Kd6 Se4+ 95.Ke5 Sf6 96.f5 

Sd7+ 97.Kd6 Sf6 98.g5 Se4+ 99.Ke5 gxf5 100.Kxf5 Sd6+ 101.Ke5 Sc8 

102.Tc2 Se7 103.Tc7 Sg6+ 104.Kf5 Sh4+ 105.Kg4 Sg6 106.Ta7 Se5+ 

107.Kf5 Sg6 108.Ta6 Sh4+ 109.Ke4 Sg6 110.Tf6 Sf8 111.Kf5 Sh7 

112.Ta6 Sf8 113.Ta7 Sg6 114.Ke4 Sh4 115.Ta6 Sg6 116.Kf5 Sh4+ 

117.Ke5 Sg6+ 118.Kd6 Sh4 119.Ke5 ½–½ 

Gähler, Marco (2303) - Bodrozic, Tomislav (2260)  

1.Sf3 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.g3 0–0 5.Lg2 d6 6.0–0 Sc6 7.d3 e5 8.Lg5 

h6 9.Lxf6 Lxf6 10.Sd5 Lg7 11.Tb1 a5 12.a3 Se7 13.Sd2 c6 14.Sxe7+ 

Dxe7 15.b4 axb4 16.axb4 Le6 17.Db3 Tfd8 18.Tfc1 d5 19.cxd5 cxd5 

20.Tc5 e4 21.Dc2 exd3 22.exd3 Ld4 23.Tc7 Tdc8 24.Txc8+ Txc8 

25.Da4 Lf5 26.Sf3 Lxd3 27.Te1 Df6 28.Dd1 Tc3 29.Dd2 Kg7 30.h4 

Lb6 31.Te5 d4 32.g4 Lc7 33.g5 hxg5 34.hxg5 Da6 35.Te1 Tc2 36.Dd1 

Dc4 37.Da1 Tc3 38.Da7 Tc1 39.Da3 Txe1+ 40.Sxe1 Lf5 41.Lxb7 Dc3 

0–1 

Fiderer, Lukas (2255) - Grandadam, Nicolas (2315)  

1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 a6 5.Sc3 Dc7 6.Le2 Sf6 7.0–0 Sc6 

8.Le3 d6 9.f4 Le7 10.a4 0–0 11.Kh1 Te8 12.Lf3 Tb8 13.g4 Sxd4 

14.Lxd4 e5 15.fxe5 dxe5 16.La7 Ta8 17.g5 Td8 18.De1 Sg4 19.Lxg4 

Lxg4 20.Df2 Txa7 21.Sd5 Lc5 22.Sxc7 Lxf2 ½–½ 

Schärer, Julian (2233) - Noe, Christopher (2231)  

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Sf6 4.Lb5 Ld6 5.d3 a6 6.La4 b5 7.Lb3 Sa5  

8.0–0 0–0 9.Lg5 h6 10.Lh4 Lb7 11.Te1 Te8 12.Dd2 Sxb3 13.axb3 Lf8 

14.h3 d6 15.Sh2 Le7 16.Sg4 Sh5 17.Lxe7 Dxe7 18.Se2 d5 19.exd5 f5 

20.Sh2 Lxd5 21.Sf1 f4 22.Sc3 Lb7 23.f3 Dc5+ 24.Df2 Dc6 25.Se4 Tad8 

26.Tad1 Td4 27.Te2 Lc8 28.Dh4 Dg6 29.Kh2 Sf6 30.Tde1 Sd7 31.g3 

fxg3+ 32.Dxg3 Dxg3+ 33.Sfxg3 Tf8 34.Tf2 Sb6 35.Se2 Td7 36.Sc5 

Te7 37.Ta1 Dd5 38.c3 Tf6 39.Te1 Kf7 40.Se4 Tf5 41.S4g3 Tf6 42.Se4 

Tf5 43.S4g3 Tf6 44.Se4 ½–½ 

Schlenker, Jörg (2257) - Hasenohr, Benedict (2222)  

1.e4 e6 2.Sc3 d5 3.Sf3 Sf6 4.e5 Sfd7 5.d4 c5 6.Lg5 Db6 7.Sa4 Da5+ 

8.c3 cxd4 9.b4 Dc7 10.cxd4 Lxb4+ 11.Ld2 Da5 12.Tc1 Sc6 13.Sc3 a6 

14.Ld3 f6 15.0–0 0–0 16.a3 Le7 17.exf6 Sxf6 18.Se4 Dxa3 19.Tc3 dxe4 

20.Txa3 Lxa3 21.Db3 Le7 22.d5 Sd8 23.Sd4 exd3 24.dxe6 Te8 25.Te1 

b5 26.g4 Lc5 27.e7+ Sf7 28.g5 Lxd4 29.Dxd3 Lb2 30.Dc2 Lb7 

31.Dxb2 Se4 32.h4 Tac8 33.Lf4 Tc4 34.Le5 Txe7 35.Lxg7 Sfxg5 

36.hxg5 Txg7 37.f4 h6 38.De5 Sxg5 39.Kf1 Lg2+ 40.Kxg2 Sf7+ 0–1 

Heinatz, Gundula (2192) - Haag, Gregor (2123)  

1.d4 d5 2.Sf3 e6 3.g3 c5 4.Lg2 Sf6 5.0–0 Sc6 6.c4 dxc4 7.Se5 Ld7 

8.Sxc6 Lxc6 9.Lxc6+ bxc6 10.Da4 cxd4 11.Dxc6+ Sd7 12.Dxc4 e5 

13.Sd2 Le7 14.Sf3 Tc8 15.Da4 0–0 16.b4 Lf6 17.Sd2 Dc7 18.Se4 Le7 

19.Ld2 Db7 20.f3 Sb6 21.Db5 Dd5 22.Dxd5 Sxd5 23.a3 f5 24.Sc5 Lxc5 

25.bxc5 Txc5 26.Lb4 Sxb4 27.axb4 Tc7 28.Ta5 Te8 29.Tfa1 Tee7 

30.Kf1 g6 31.Ke1 Kf7 32.Kd2 h5 33.h4 Tb7 34.b5 Ke6 35.Ta6+ Tb6 

36.Txa7 Txa7 37.Txa7 Txb5 38.Ta6+ Kf7 39.Ta7+ Kf6 40.Ta6+ Kf7 

41.Ta7+ Ke6 ½–½ 

 
Deutscher Schachbund e.V. 

DSB-Schiedsgericht hebt Sperre für Falko 
Bindrich aus formalen Gründen auf 

Am 2. Mai hat das Schiedsgericht des Deutschen Schachbundes 
die vom Präsidium im Namen des DSB gegen Falko Bindrich 

verhängte Spiel- und Funktionssperre von zwei Jahren aufgeho-
ben. Nach Auffassung des Gerichts unterlag Falko Bindrich 

nicht dem Sanktionsrecht des Deutschen Schachbundes, son-
dern nur dem Sanktionsrecht des Schachbundesliga e.V. Dessen 
Satzung sieht jedoch keine Sperren vor, da diese lediglich für den 
Bereich der Bundesliga Geltung entfalten könnten. 
Wie berichtet wurde in der 2. Runde der abgeschlossenen Bun-
desligasaison am 21.10.2012 die Begegnung SC Eppingen ge-
gen SF Katernberg ausgetragen. Bei diesem Wettkampf spielte 
Falko Bindrich gegen Sebastian Siebrecht. Wegen häufiger 
Toilettengänge wurde Bindrich vom Schiedsrichter zur Kontrolle 
aufgefordert. Falko Bindrich weigerte sich, das von ihm mitge-

führte Mobiltelefon überprüfen zu lassen, gab aber sowohl vor Ort 
als auch später in eigenen Veröffentlichungen zu, dass darauf ein 
Schachanalyseprogramm installiert sei. Außerdem gab er an, mit 
diesem Programm nachträglich Analysen seiner Partie vom Vor-
tag angefertigt und abgespeichert zu haben. Daraufhin war seine 
Partie vom Schiedsrichter wegen der Verweigerung der Kontrolle 
für ihn als verloren gewertet worden. 
In einem anschließenden Verfahren wurde Falko Bindrich am 

19.01.2013 vom Präsidium des DSB nach § 54 der Satzung 
(»schwerer Verstoß gegen die Grundsätze des Bundes«) wegen 
seines Verhaltens für zwei Jahre gesperrt. Diese Sperre hob das 
Gericht nun auf. Dazu führt es aus: »Zwar verweist die Satzung 
des Vereins auf die des Landesverbandes und diese wiederum 
auf die Satzung des Bundes. Dies reiche nach neuerer Rechts-
sprechung jedoch ohne die konkrete Verweisung auf die Sank-
tionsbestimmungen nicht aus. 
Auch eine einzelvertragliche Unterwerfung des Spielers unter das 
Regelwerk des Deutschen Schachbundes existiere nicht. Wegen 
der Bedeutung von Sanktionen könne dies auch nicht ›konklu-
dent‹, d.h. allein durch die Teilnahme am Wettkampf erfolgen. 
Hiermit hätte man sich allenfalls den Regelungen der Schach-
bundesliga unterworfen.« 

»Wir respektieren und akzeptieren das Urteil des Schieds-
gerichts, bedauern allerdings das Ergebnis«, unterstreicht DSB- 
Präsident Herbert Bastian. Die aktuelle Entscheidung sei kein 
Freispruch für Falko Bindrich, sondern die Offenlegung einer 

bisher unbemerkten, rechtlichen Lücke im Ordnungswerk des 
DSB und des Bundesliga e.V., die Falko Bindrich zu Gute kom-

me. An der grundsätzlichen Bewertung des Vorgangs durch das 
DSB-Präsidium ändere sich durch das Urteil des Schiedsgerich-
tes nichts. 
»Das DSB-Präsidium ist nach wie vor der Auffassung, dass so-
wohl der Missbrauch von elektronischen Hilfsmitteln als auch die 
Verweigerung von Kontrollmaßnahmen inakzeptabel sind und bei 
Zuwiderhandlung konsequent bestraft werden müssen. Bereits 
auf dem Kongress am kommenden Wochenende in Berlin wird 
begonnen, durch Satzungsänderungen in Kooperation mit dem 
Schachbundesliga e.V. die Rechtslücke zu schließen. Wir werden 
geeignete Maßnahmen ergreifen, um in Zukunft besser auf die 
rechtlichen Anforderungen in Fällen der Manipulation reagieren 
zu können«, schließt Bastian. DSB-Website, Louisa Nitsche 
 

Referat Ausbildung 
Siegfried Stolle, ausbildung@badischer-schachverband.de 

Hinweis auf 2 wichtige Lehrgänge des BSV 
Teilnehmerzahl 15 !!!  

1.  Neuausbildung zum C-Trainer Breiten- und 
 Leistungssport  
Ort: Sportschule Schöneck, Karlsruhe-Durlach  
Grundlehrgang: Montag 24.06.2013 bis Freitag 28.06.2013  
Aufbaulehrgang: Montag 19.08.2013 bis Freitag 23.08.2013 
Prüfungslehrgang: Montag 13.01.2014 bis Freitag 17.01.2014 
Lehrgangsgebühr: ÜN im DZ und Vollpension für alle 3 Lehr- 

 gänge 60 € ( EZ-Zuschlag pro ÜN: 13 €)  

● Dieser Lehrgang kann nur stattfinden, wenn sich noch 
● 7 TN anmelden. 

2.  Bundesweite Neuausbildung und  
 Fortbildung zum B-Trainer  

Ort: Sportschule Steinbach bei Bühl  
Grundlehrgang:  Freitag 11.10.2013 bis Sonntag 13.10.2013  
Aufbaulehrgang: Freitag 25.10.2013 bis Sonntag 27.10.2013  
Prüfungslehrgang:  Freitag 06.12.2013 bis Sonntag 08.12.2013 
Lehrgangsgebühr:   ÜN im DZ und Vollpension für alle 3 Lehr- 

 gänge 350 €  
Lehrgangsgebühr für die Fortbildung: (nur GL oder AL) 100 €   
(EZ-Zuschlag pro ÜN: 15 €) 

Voraussetzung: gültige C-Trainer-Lizenz, DWZ über 1900 
Anmeldungen an: ausbildung@badischer-sportbund.de  

mailto:ausbildung@badischer-sportbund.de

